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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Welche Eigenschaften zeichnen eine gute
Lehrperson, einen Leiter oder eine Trainerin aus?

Sicher sind es Charisma, Leidenschaft und die

Fähigkeit, Mitmenschen zu begeistern. Sicher,

ein Leader ist ein Alphatier; aber eines, das nicht

nur kommandiert oder voranstürmt sondern

auf seine Athletinnen und Schüler eingeht, sie

versteht. Denn der Erfolg einer Unternehmung

- das wissen alle guten Leader - hängt schliesslich

immer davon ab, mit wieviel Begeisterung
sich die beteiligten Personen eingeben.

Wir folgen einem Leader, weil wir ihn für
den «Geeignetsten» halten,für denjenigen, der

«mehr weiss». Von einem wahren Leader erwarten

wir, dass er visionär denkt und uns träumen
lässt. Denn das Einzige, was Menschen Mut und

Kraft verleiht, ist ein Traum. Leader definieren
das Ziel, das unsere individuellen Träume um-

fasst, schaffen einen Lichtblick, dem wir uns

nähern, glücklich und stolz, dass wir ihn gemeinsam

erreichen können.

Es braucht deshalb - auch in der Bewegungsund

Sporterziehung - Führungspersonen mit
einem Traum und Kinder und Jugendliche, die

diesen Traum teilen. Ob sie oder er nun professionell

oder in der Freizeit tätig ist: sie ist mit Leib

und Seele dabei, überwindet die schwierigsten

Hindernisse, überzeugt die Widerspenstigsten
und begeistert die Willigen. Wer eine Schulklasse,

ein Trainingskader - oder auch eine Familie

oder einen Betrieb - zusammenhalten möchte,

muss Fantasie haben, ständig anfallende
Probleme lösen und erfinderisch sein.

Aber welche Fähigkeiten erwarten wir von

einem Leader, um ihm mit Begeisterung - aber

nicht kopflos-zufolgen? Leadersindzuerst

aufrichtig und keine Heuchler, sie sind objektiv und

können vorurteilslos undsachlich bewerten, ihre

mentale Stärke macht sie auch in schwierigen
Momenten ausgeglichen und zuversichtlich. Sie

sind empathisch, können zuhören und sich in

andere hinein versetzen, sie sind selbstkritisch

genug, die eigenen Fehler anzuerkennen und

willens, diese zu korrigieren. Leader setzen sich

fürdas Wohlbefinden andererein undgehen mit
gutem Beispiel voran. Schliesslich, um diese

unvollständige Aufzählung zu beenden, haben sie

den Mut, notwendige Entscheidungen zu treffen,

diese durchzusetzen und Verantwortung zu

übernehmen.

Wir alle müssen sie kennen: die Kunst,

Personen und Gruppen zu führen. Nicht nur
Politikerinnen und Unternehmer, sondern auch

die Mutter und der Vater, die Amtsvorsteherin,
der Polizist, die Ladenbesitzerin oder der

Handwerksmeister, die Lehrperson, der Leiter und die

Trainerin - wer auch immer Verantwortung für
andere Menschen übernimmt.

Nicola Bignasca

mobile@baspo.admin.ch
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